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Nr 237 Größte Abonnentenzahl

Hallkeſches Tageblatt
Bezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Hand

mit Zuſtellung der a Humoriſtiſchen Blätter mynatlich
mehrVig mehr

ver Poſt Ausgabe A ohne Humor Blätter Mk 2,10z B mit den Hum Blättern 2,40
viertellährlich außer Beſtellgeld

s 20 swärtianghä t äh Beilagen nach
Saupt GExpeditiont

Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachrigſtraße
prſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 8 Uhr

eigen 30 Vig

Die heutige Nummer umfaßt 18 Seiten

Neueſte Ereigniſſe
Der Kaiſer ſoll an den Prinzen Alexander zu Hohenlohe eine Depeſche
gerichtet haben daß er die Veröffentlichungen bezüglich Bismarcks als
eine Taktloſigkeit bezeichnen müſſe

Staatsſekretär des Reichsſchatzamtes Frhr v Stengel begibt ſich zum
Reichskanzer nach Homburg in Sachen des nächſten Reichshaushaltsetats

Als Nachſolger des Freiherrn v d Goltz als Vizepräſident des evan
geliſchen Oberkirchenrates iſt General Superintendent Hoſprediger
Dr Braun in Königsberg in Ausſicht genommen

Die Mitgliederverſammlung des evangeliſchen Bundes in Graudenz

wurde von dem Bundesdirektor Lie Everling Halle mit einer An
ſprache eröffnet in der die Friedensverſicherungen des Katholikentages

in Eſſen ſcharf kritiſiert wurden

Jn Sebaſtopol wurde auf den Chef der dortigen Garniſon General
major Dumbadſe ein Bombenattentat verübt

Jn der marokkaniſchen Stadt Marakeſch ſind von Eingeborenen Aus
ſchreitungen gegen Deutſche nerübt worden

7 2Das Erwarhen Chinas
Halle 9 Oktober

Der größte Erdteil ſo weit er nicht zu Rußland gehört oder unter
ruſſiſchem Einfluſſe ſteht räkelt ſich und will aus ſeinem mehrtauſend
jährigem Halbſchlafe zu neuem tätigem Leben erwachen Japan hat
bereits der europäiſchen Welt gezeigt daß es die Augen weit offen hat
und hat ſchlagende Beweiſe gegeben dafür daß es nicht umſonſt erwacht
iſt nicht umſonſt die Augen offen gehabt hat ſondern daß es aufmerkſam
um ſich geblickt gelernt begriffen und was es gelernt nützlich anzuwenden
verſtanden hat Letzten Sonntag ſollte auch in dem alten ſchlaftrunkenen
Perſien ein Parlament eröffnet werden Alſo auch der König der Könige
fühlt das Bedürfnis ſich den Schlaf aus den Augen zu reiben und ein
wenig ſich nach europäiſchem Muſter einzurichten nicht bloß in ſeinen
Paläſten ſondern auch in der Politik Es wird zwar noch eine ganze
Weile dauern bis der Schah voll erwacht und bis das perſiſche Parla
ment ein wirkliches Parlament iſt Aber man ſieht doch eine ungewohnte

Regſamkeit ein Bedürfnis und den Willen etwas zu tun und zu zeigen
daß man wach iſt

Aber was bedeutet das Erwachen Perſiens was ſelbſt das Erwachen
Japans im Vergleich mit dem Erwachen Chinas das ſich bereits durch
mehrere bedeutſame Zeichen bemerkbar gemacht hat Denn hinſichtlich des

Gebiets und der Bevölkerungszahl ſind die beiden Reiche das des Schah
und das des Mikado die reinen Waiſenknaben im Vergleich zu dem von
vierhundert Millionen bevölkerten Reiche der Mitte und ſelbſt zuſam
men bilden ſie nur einen kleinen Bruchteil gegenüber dem chineſiſchen

Rieſenreiche

Mittwoch 10 Oktober 1906
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für Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

18 Jahrgang
Möchemliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Vauernfreund

Halleſche Reueſte Nachrichten
Verantwortliche Redakteure

Wilhelm Tehke Politik Telegramme Kleine Thronik
Theodor Bach Zokales ung Gericht
Jean Eſchweiler Theater Kunſt Sport Feuilletow

Alfred Gentzſch Inſeratenteil
ſämtlich in Halle a 3

Kedaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße Treppe B
Sprechſtunde 4 Uhr nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag don W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

Es fällt uns nicht ein von der Europa drohenden gelben Gefahr

zu ſprechen Wir glauben an eine ſolche Gefahr nicht Nicht bloß weil
noch viel Waſſer ins Meer fließen wird bis China wirklich erwacht ſein
wird ſondern weil wir der Ueberzeugung ſind daß das Wachſein eines
Volkes der Welt weit weit weniger ſchadet als das Hindämmern in Nacht

und Finſternis in Traum und Halbſchlaf in Dummheit und Unkultur
Man glaubt jetzt ſchon lange nicht mehr daß es einem Lande wirtſchaftlich

gut geht wenn es dem andern ſchlecht geht Man weiß jetzt im Gegen
teil das wirtſchaftliche Wohlergehen eines Landes gereicht allen Nachbar
ländern ja ganz entfernten Ländern zum Nutzen Allerdings wird man
mit einem wachen China geſchäftlich wie diplomatiſch ganz anders verkehren

müſſen wie mit dem bisherigen China das jede Macht jeder Geſchäfts
mann jeder Miſſionar drängeln und drangſalieren bedrohen und aus
preſſen zu können zu dürfen zu ſollen glaubte

Man tröſte ſich nicht damit daß die Chineſen nicht Japaner ſeien
Jntellektuell geben die Chineſen den Japanern nichts nach und man tut
beſſer ſie nicht zu unterſchätzen Schon die Art wie China erwacht könnte
beweiſen daß man ſehr ernſtlich ſich anſchickt die Augen nicht zwar auf
zureißen aber doch weit recht weit zu öffnen

Der Kaiſer verſpricht dem Volke eine Konſtitution ſobald das Volk
reif für ein konſtitutionelles Regiment ſein werde Man könnte das für
eine leere Redensart halten Aber niemand hat den Kaiſer gezwungen
dieſes Verſprechen zu geben Er hat es im Gegenſatze zum Zaren aus
ganz freien Stücken gegeben alſo ſieht er den Nutzen und die Notwendig
keit einer konſtitutionellen Regierung ein Er gibt ganz von ſelbſt zu daß

die jetzige Art China zu regieren veraltet ſei Wenn er die Reiſe des
Volkes als Bedingung für eine Aenderung hinſtellt dann könnte man
gerade darin einen Beweis ſehen für die Aufrichtigkeit mit welcher vom
Kaiſer ſelbſt die Aenderung gewünſcht wird

Und man ſchickt ſich auch an das Volk reifer zu machen aufzuklären Von

Obrigkeitswegen wird das Volk jetzt ermahnt und angehalten den aber
gläubiſchen und koſtſpieligen Ahnenkultus einzuſchränken bezw aufzugeben
Und was faſt noch wichtiger iſt die Regierung hat ihren Entſchluß kund
gegeben dem das chineſiſche Volk demoraliſierenden und entnervenden
Opiumgenuß ein Ende zu machen Natürlich geht das ebenſo wenig über
Nacht zu bewerkſtelligen wie es möglich wäre in Deutſchland nein in
ganz Europa mit einem Schlage den Alkoholgebrauch zu unterdrücken
Das gewollt hat freilich China ſchon lange aber es fehlte ihm hierzu die
nötige Kraft Mittlerweile iſt auch England zu der Erkenntnis gelangt
daß ſeine Rolle bei der Opiumvergiftung des chineſiſchen Volkes eine ganz
ſchändliche war und es wird beſtrebt ſein ſo viel als möglich gut zu
machen und der chineſiſchen Regierung in der Ausführung ihres Vorhabens

beizuſtehen

Aus Menſchlichkeit wird man dem Vorgehen der chineſiſchen Regierung
gegen den Opiumdämon vollen Erſolg wünſchen Der Kampf gegen das
Gift der mit Hilfe der Stenerſchraube geführt werden muß wird der
chineſiſchen Regierung gleichzeitig die Mittel liefern ihre Militärmacht zu
moderniſieren und zu kräftigen Das ſtarke China wird nicht mehr ſo ver
ſchwenderiſch Konzeſſionen zu Eiſenbahnbauten und anderen Unternehmungen

verleihen wie bisher ſondern ſelber bauen Aber trotzdem wird auch
Europa reichlichen Nutzen ziehen aus dem neuen China reichlichen und
berechtigteren

Ach atten
Roman von M von Ekenſteen

15 Fortſetzung Rachdruck verboten
Als es drei Uhr ſchlug verließ der Buchhalter ſchleichend

ſeine Wohnung und das Haus und Natuſius ſah ihn durch
den Fenſterſpalt am Hauſe entlang ſchleichen Er trug ganz
entgegen ſeiner ſonſtigen Gewohnheit einen ſtaubfarbenen langen
Ueberzieher und einen Zylinderhut einen gelbledernen Hand
koffer trug er in rechten Hand

Natuſius war ſehr erregt als er nach der unruhevollen
und unheimlichen Nacht ſein Bett wieder aufſuchte und die
wirrſten Gedanken durchkreuzten ſein Hirn Wo war der Mann
mit dem ſicheren Beſtreben ſich unkenntlich zu machen hin
gegangen und welche Gründe konnte er haben Allerlei fabel
hafte Möglichkeiten dachte ſich Natuſius aus bis endlich doch
die Müdigkeit ihn übermannte und ihn in einen bleiernen
Schlaf zwang

Hell ſchien die Sonne in ſein Gemach als er andern Tages
ourch lautes Stimmengewirr erweckt wurde Jm erſten Moment
war ihm als ob die Vorkommniſſe der Nacht nur ein
Traum geweſen ſeien als er aber deutliche Stimmen vernahm
die nach Herrn Kenner ſorſchten und von gewaltſamem Oeffnen
der Buchhalterwohnung ſprachen und zwiſchendurch die Haus
frau beteuerte Schon um zehn Uhr iſt der Herr Buchhalter
heimgekommen ich habe ihn ſelber geſprochen es wird ihm ein
Unglück zugeſtoßen ſein da hielt es ihn nicht länger Haſtig
ſprang er auf kleidete ſich notdürftig an und fragte unter dem
Hinweis daß er vielleicht wichtige Aufſchlüſſe geben könnte um
was es ſich eigentlich handelte

Bei den Großkaufleuten Loeſer Perthes wo Kenner
das höchſte Vertrauen genoſſen hatte war in der Nacht
eingebrochen worden und dem Treſorſchrank waren alle
Barbeſtände entnommen Am vorhergehenden Tage waren
zu wäter Abendſtunde noch bedeutende Summen eingegangen

die Kenner wie immer buchte und verwahrte Jm Beiſein des Der Buchhalter hatte oft manches Stündchen ſehr vertraulich
Chefs hatte er den Treſorſchrauk abgeſchloſſen und dieſem den
Schlüſſel überreicht Um ſieben war dann regelrecht ab
geſchloſſen worden der Chef und die drei Buchhalter erhielten
je einen der Schlüſſel der Lokalitäten und dann trennte man
ſich wie jeden Tag

Der erſte Verdacht daß nicht alles in Ordnung ſei war
aufgetaucht als der Buchhalter Kenner morgens nicht recht
zeitig eintraf und das vierte Schloß nicht geöffnet werden
konnte der Chef begab ſich dann etwas beunruhigt nach dem
hinteren Hofraum wohin ein ſchmales Fenſter führte das
allabendlich durch einen Holzladen verſchloſſen wurde den Kenner

von ſeinem Arbeitstiſche aus verbolzte Kaum berührte Herr
Loeſer den Laden um ſeine Sicherheit zu prüfen als er nach
gab das ſchmale Fenſter war zerſplittert und ſtand offen

Nachdem ein Schloſſer herbeigerufen war der die Tür
öffnete zeigte ſich daß alles Bargeld in beträchtlicher Höhe
geſtohlen war der Schlüſſel ſteckte auf dem Kaſſenſchrank und
ſetzt erſt gewahrte der Chef der Firma daß ihm Kenner einen
falſchen Schlüſſel ausgehändigt hatte der jedenfalls zu dem
Zwecke angefertigt und bereit gehalten geweſen war

Nun war man gekommen nach dem Buchhalter zu ſehen
aber der Vogel war längſt ausgeflogen dennoch waren Natuſius
Beobachtungen für die Verfolgung höchſt wertvoll und er gab
alles haarſcharf zu Protokoll die Kleidung das geſchorene
Haupt und Barthaar und die Stunde des Wegganges vom
Hauſe

Kurz darauf ſpielte der Telegraph und das Telephon nach
allen Himmelsgegenden und dank dem genauen Signalement
gab man ſich ſtarker Hoffnung auf Ergreifung des Ver
brechers hin

Frau Lehmann war ohnmächtig zuſammengebrochen als
ſie von dem entehrenden Verdacht hörte deſſen man ihren
Mieter zieh aber nur gar zu bald mußte auch ſie erkennen
lernen wie teuer ihre Vertrauensſeligkeit ihr zu ſtehen kam

Politiſche Aeberſiaht
Deutſches Reich

Berlin 9 Oktober Hofnachrichten Der Kaiſer und die
Kaiſerin und Prinzeſſin Viktoria Luiſe nahmen laut Meldung aus
Kadinen am Sonntag mit Gefolge am Gottesdienſt teil Nach dem
Gottesdienſt beſichtigte das Kaiſerpaar die Majolikawerkſtätte und verblieb
dann wegen ſchlechten Wetters im Schloſſe Am Montag ließ ſich der
Kaiſer vom Landrat von Etzdorf Vortrag halten über den Stand der
Kadiner Gutsverwaltung und nahm dann einige Zuchtſtuten in Augenſchein
Später hörte der Kaiſer noch die Vorträge des Oberforſtmeiſters
von Reſchenau Danzig über Kadiner Forſtkulturen und des Deichinſpektors
Krüger Elbing über Kadiner Wieſenmeliorationen

An den Prinzen Alexander zu Hohenlohe ſoll der Kaiſer
nach Schloß Podjebrad eine Depeſche des Jnhalts gerichtet haben daß er
von den Veröffentlichungen die ſein Verhältnis zum Fürſten Bis
marck und deſſen Entlaſſung betreffen Kenntnis erhalten habe und es als
eine Taktloſigkeit bezeichnen müſſe daß ohne ſeine vorherige Er
laubnis Angelegenheiten die ſeine Perſon betreffen und nnabſehbare
Konſequenzen nach ſich ziehen könnten veröffentlicht werden Weiter
ſoll er wegen der Veröffentlichung der in Frage kommenden Teile der
Denkwürdigkeiten des Fürſten zu Hohenlohe dem Prinzen den ſchärfſten

Tadel ausgeſprochen haben

Der Staatsſekretär des Reichsſchatzamts Freiherr vor
Stengeh wird ſich in den nächſten Tagen zum Vortrage beim Reichs
kanzler nach Homburg begeben Der Beſprechung bei der es ſich in
erſter Linie darum handeln wird wie der nächſte Reichshaushaltsetat
unter notwendiger Berückſichtigung der militäriſchen Erforderniſſe am
zweckmäßigſten zu geſtalten iſt wird vorausſichtlich auch der Kriegsminiſter
von Einem beiwohnen

Ein Berliner Blatt verzeichnete das Gerücht daß der Land
wirtſchaftsminiſter von Podbielskt neuerdings ein Entlaſſungsgeſuch
eingereicht habe Die agrariſche Deutſche Tagesztg erklärt davon
nichts zu wiſſen ſie habe auch allen Grund die Richtigket der
Meldung zu bezweifeln

Vom Kapitel des Johanniterordens iſt der Kommendator
und Ordenshauptmann General der Kavallerie Graf von Wartens
leben auf Karow zum Statthalter für die Zeit der Erledigung des
Herrenmeiſteramts gewählt worden Der Statthalter führt bis zur Ein
führung des neuen Herrenmeiſters die geſamte Verwaltung des Ordens
und iſt auch insbeſondere berechtigt Geſuche um Ernennung zu Ehren
rittern entgegenzunehmen

Aus Hannover wird dem Frankf gemeldet Von
durchaus authentiſcher Seite wird aus Gmunden gedrahtet der Herzog
von Cumberland werde auf die ihm vom Regentſchaftsrat übermittelten
beiden Schreiben des Reichskanzlers keine Erklärung abgeben Der
Herzog hat jedoch für ſich und ſein Haus eine eventuelle Entſchließung bis
nach dem Zuſammentritt des braunſchweigiſchen Landtags ſich vorbehalten

Zu den Gerüchten über einen bevorſtehenden Beſuch der
Zarin mit ihren Kindern auf Schloß Heiligenberg wird in Darmſtadt
aufs Allerbeſtimmteſte verſichert daß am dortigen Hofe bisher keinerlei
Nachrichten über einen derartigen Beſuch eingetroffen ſind Man hält es
an maßgebender Stelle auch für völlig ausgeſchloſſen daß ein Beſuch
der Zarin und ihrer Kinder in abſehbarer Zeit zu erwarten ſei So gern
ſie in ihrem lieben Heſſenlande weile ſo denke ſie doch nicht daran in der
jetzigen ſchweren Zeit ihren Gemahl in Rußland allein zu laſſen

Als Nachfolger des Freiherrn von der Goltz als Vize
präſident des Evangeliſchen Oberkirchenrates ſoll wie das B
erfährt Generalſuperintendent Hoſprediger D Braun in Königsberg in
Ausſicht genommen ſein Generalſuperintendent Braun iſt bereits am
Sonnabend bei Gelegenheit des kurzen Beſuches den der Kaiſer in Königs
berg abſtattete auf dem Bahnhof von dem Monarchen in längerer Audienz
empfangen worden Herr Braun gilt als eine Leuchte der Orthodoxie

mit Frau Lehmann geplaudert und kein Hehl daraus gemacht
daß die rüſtige Witwe ihm ſehr gefalle ſo gefalle daß er
was er ein ganzes Leben verſchworen habe doch um ihret
willen mit tauſend Freuden wagen würde und ſie hatte
nur im Hinblick auf ihre erwachſenen Kinder und heran
wachſenden Enkel ſeine deutlichen Anträge zurückgewieſen aber
er gewann durch den Verkehr mit ihr genauen Einblick in
ihre Gewohnheiten und Verhältniſſe und ſie hatte ſich gerade
am vergangenen Tage endgültig überreden laſſen ihm ihre
3 prozentigen Papiere zwecks Umtauſchs in 4 prozentige
anzuvertrauen Er hatte ihr zwar umgehend die Beſcheinigung
eines Bankinſtituts gebracht und Erledigung auf den andern
Tag in Ausſicht geſtellt aber es ſtellte ſich nun heraus daß
Herr Buchhalter Kenner im Auftrage der erkrankten Frau
Lehmann und mit ihrer Vollmacht verſehen nur Papiere
verkauft hatte und daß alle Beſcheinigungen mit raffinierter
Gewandtheit gefälſcht waren

16 Kapitel
Auch Dr Meinhard ging mit frohen Gedanken und du

gehobener Stimmung durch den lichten ſonnigen Maitag Er
war mit ſeiner geliebten Braut und Anna der unzertrennlichen
treu ergebenen Dienerin an dem Orte ſeines neuen Wirkungs
kreiſes geweſen eine ſchöne freigelegene Wohnung in einem
Garten war gefunden und mit peinlicher Genauigkeit hatte das
Brautpaar die ganze Einteilung und Einrichtung beſprochen
Mariens Möbel ſollten herübergeſchafft werden und alles
fehlende beſtellte Meinhard Anna ſollte dann proviſoriſch ein
richten und das junge Paar erwarten das Meinhards ganze
Ferienzeit in Aak zubringen wollte

Nun lag all die aufregende Arbeit des Verpackens An
kaufens und Abſendens hinter ihnen Anna war dem Möbel
wagen nachgereiſt und Marie bezog in einem ſtillen Hotel zwei
Zimmer die ſie bis zu ihrer Vermählung beibehalten wollte
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De Meittivoch höher a Werk Ach r re I t 7 1Der Vorſtand des Reichstags dürfte bei Wiedereröffnung Jtalien kierten Männern aus emem Eiſenbahnzug geholt und an den chſten J t
des Parlaments in der bisherigen Zuſammenſetzung erſcheinen alſo mit
dem Grafen Balleſtrem als Präſidenten den Herren Graf Stolberg
und Dr Paaſche als Vizepräſidenten Das Gerücht iſt unzutreffend
wonach Herr Paaſche aus Geſundheitsrückſichten ſich genötigt ſieht auf
Einſchränkung ſeiner parlamentariſchen Tätigkeit Bedacht zu nehmen
Dr Paaſche hat ſeine Profeſſur an der Techniſchen Hochſchule in Charlotten
burg niedergelegt um ſich ausſchließlich politiſchen und ſpeziell parla
mentariſchen Arbeiten widmen zu können Betreffs des Grafen Balleſtrem
glaubt man in Zentrumskreiſen daß er ſeines hohen Alters wegen nach
Ablauf der Legislaturperiode ein Wahlmandat nicht mehr annehmen werde
Der ober ſchleſiſche Wahlkreis des Grafen iſt von den Polen bedroht Doch
es wäre dem Zentrum ein Leichtes aus ſeinem ziemlich ſicheren Beſitz der
mehr agrariſchen Bezirke Oberſchleſiens dem Grafen Balleſtrem ein Mandat
zu verſchaffen Der Alterépräſident des Reichstags Abg von Winter
feldt konſ tritt diesmal nicht in Wirkſamkeit weil die Seſſion nicht
geſchloſſen ſondern nur vertagt wurde

Unterder Spitz marke Nach dem Goslarer Partei
t a wird uns von unſerem parlamentariſchen Mitarbeiter aus Berlin
geſchrieben Aus nationalliberalen Parteikreiſen gibt man uns kund
Auf dem nationalliberalen Parteitag in Goslar haben ſich zuguterletzt die

Vertreter des jungen und des alten Liberalismus die
LinksNationalliberalen und die Rechts Nationalliberalen wieder

vertragen Die Einigung erfolgte auf dem nicht mehr ungewöhnlichen
Wege von Reſolutionen von denen die eine der Antrag Struckmann
die liberalen Forderungen der Partei mit Entſchiedenheit zu vertreten
einſtimmig angenommen wurde Der Ton liegt in dieſer Reſolution
zweifeltos auf den Worten mit Entſchiedenheit Daß es an der ge
botenen Energie mindeſtens bei mancher Gelegenheit gefehlt hat ebenſo
ſeitens der nationalliberalen Reichstagsfraktion wie ſeitens der Fraktion im
preußiſchen Abgeordnetenhauſe iſt im Verlaufe der Debatten mit nicht
mißzuverſtehender Deutlichkeit ausgeſprochen worden Das Zuſam
mengehen mit dem Zentrum bei der Reichsfinanzreform mit den
Konſervativen beim preußiſchen Schulunterhaltungsgeſetz iſt und bleibt und legte einen Beweis ihrer Kenntnis der literariſchen und theatraliſchen verſtärkt werden

ein Fehler Die Beweggründe dieſer komplizierten Taktik mögen Dinge ab indem ſie der Aufführung der Vie Publique im kleinen Theater e
noch ſo geſchickt und geiſtvoll verteidigt werden die Tatſache beſteht Antoine beiwohnte kalenun einmal daß viele Nationalliberale wir wollen nicht ſagen Rußland Sder Partei entfremdet aber doch ſtark verärgert worden ſind Das uß an e Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet d
haupiſächliche Ergebnis des Goslarer Parteitags deſſen Verhandlungen Graf Witte über die Lage Halle 9 Oktober
erfreulicherateiſe vor der Oeffentlichkeit ſich vollzogen beſteht darin daß in d n uZukunft wohl nicht ſo leicht pariamentarhche Attionen ausgeführt werden Der in Paris eingetroffene Graf Witte hat dem B zufolge Perſonalien Verſetzt ſind Der Geheime Baurat Seliger bis i
die wie Abſchwenkungen und Rückzüge ausſehen Von einer Verkleiſterung Lerrn Jules Hedeman vom Matin der ſeit langem ſein publiziſtiſches her in Danzig als Mitglied der Königlichen Eiſenbahndirektion nach S
des Riſſes der durch die nationalſtberale Partei gehe ſpricht das Ber Sprachrohr iſt eine Unterredung gewährt Witte tut als hätie ihn der Halle a der Regierungs und Baurat Schwidtal bisher in

Tagebl und auch die agrariſche Tagesztg hegt die feſte Ueberzeugung ungünſtige Eindruck den Kokowzews Geheimbericht über die ruſſiſchen Halle a als Mitglied der Königlichen Eiſenbahndirektion nach Caſſel 6
daß nur eine Ueberkleiſterung ſtattgefunden habe und daß der Kleiſter Finanzen hervorgerufen hat aufs höchſte verwundert Er findet das Der Geheime Baurat Reuter Mitglied der Königlichen Eiſenbahndirektion 0

nicht lange vorhalten werde So iſt es nun wohl nicht um die Zukunft Seit von 155 Millionen überraſchend klein und hebt hervor daß in Halle a und der Regierungs und Baurat Kucherti bei der

c V v i J 54 t z 3 d xdes Nanonalliberalismus beſtellt wie dieſe Zuſchauer annehmen Freilich J da r n h war de ſondern der Königlichen Eiſenbahndirektion Halle a S ſind in den Ruheſtand ge
daß die Jungliberalen in frommes Schweigen ſich hüllen wenn ihnen die a get T De tzit erw nne wenn die innahmen treten wPoliiit der Parlamentarier mißfällt wird nicht zu erwarten ſein Deswegen nächſten Jahres gut ſind Witte bedauert daß man nicht alle not Militäriſches Der Hauptmann und BatterieChef im Wans 2
braucht es nicht gleich zum Bruch zu kommen wendigen Anleihen während des Krieges abgeſchloſſen hat denn ſelder Feldart Rgt Nr 75 Renner iſt unter Ueberweiſung zum Großen e

Die G eneratv rſammlung des Evangeliſchen Bundes 27 hätte ſie nach ſeiner Anſicht damals billiger bekommen Rettung Generalſtab in den Generalſtab der Armee verſetzt und als Militär Attachsé A
Gr en de t n D or des W g z De Eden itng aus den heutigen politiſchen Wirren ſieht Witte nur im Zuſammen zur Geſandtſchaft in Brüſſel kommandiert

an wunr tag u v r des Bundes Sie Soserling ſchluß aller gemäßigten gegen alle extremen Elemente Er glaubt aber Auszeichnnng Dem penſionſerten Steueraufſeher Heinrich Fried J
Halle mit einer Anſprache eröffnet in der auf J Friedensverſicherungen an keine wirkliche Revolution und erklärt mit größter Beſtimmtheit rich Hamann hierſeloſt iſt das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen worden ge
der Katholikenver ſammlung in Eſſen Bezug genommen wurde daß die Armee treu bleiben werde Geſchloffene Sitzung Die Stadtverordneten wählten in ihrer K
Man habe dort einen Frieden auf Kündigung proklamiert mit dem Unter g 2 abgegeb Sti erſchted zwi ttii d iſcher Tyleram Für ei t geſtrigen geſchloſſenen Sitzung mit 34 von 52 abgegebenen Stimmen tan e Linhe Vagd Lin wirtüch Für e le der Bombenattentat anf einen General Herrn St V Kaufmann Klopfleiſch zum unbeſoldeten Stadtrate an ve
Frieden danke der Eoangeliſche Bund Ein wirklicher Friede ſei nur Aus Sebaſtop iſ werſſtopol wird unterm 8 berichtet Hier iſt ein Bomben ildebrandt 18 Stimmen entfielenmöglich wenn von den Katholiken erklärt wird der Proteſtantismus ſei 5 Stelle des verſtorbenen Maurermeiſters Hidebrandt St tfi lo
eine berechtigte Erſcheinung des Chriſteniums Ohne dieſe Auerkennung
ſei ein dauernder Friede nicht möglich Nach dem Jahresbericht zählt
der Bund gegenwärtig 1507 Zweigvereine mit zirka 300 000 Mitgliedern
die Zahl der erſteren hat ſich ſeit dem Vorjahre um nahezu 400 die der
Mitglieder um über 40 090 geſteigert In der bis auf den letzten Platz
gefüllten Hauptkirche fand abends ein Feſtgottesdienſt ſtatt bei dem Prälat
Herrmann Stuttgart über den Text predigte Von Gottes Gnaden bin
ich das ich bin und ſeine Gnade in mir iſt nicht vergeblich geweſen

Ueber die Lohnbewegung unter den rheiniſch weſtfäliſchen
Bergarbeitern wird aus Bochum gemeldet Das einmütige Vorgehen
der Siebenerkommiſion welche die verſchiedenen Organiſationen ver
tritt zur Einleitung einer allgemeinen Lohnbewegung iſt am Sonntag
von den am weiteſten links ſtehenden Arbeiterkreiſen gutgeheißen worden
Die von jener Kommiſſion erhobenen Forderungen dürften danach den
Bergwerklsverwaltungen alsbald unterbreitet werden bei denen ſie vermut
lich diesmal keinem prinzipiellen Widerſtande begegnen werden Es fanden
in allen Revieren Bergarbeiterverſammlungen ſtatt in denen der jüngſte
Beſchtuß der Siebenerkommiſſion bekannt gegeben wurde Jn den vom
alten Bergarbeiterverbande einberufenen Verſammlungen wurde folgender
Reſolution zugeſtimmt Die Verſammlung erklärt ſich nach Anhörung des
Referenten mit der Einreichung einer fünfzehnprozentigen Lohnerhöhung
einverſtanden denn dieſe Forderung iſt mit Rückſicht auf die erhöhten
Lebensmittelpreiſe und die erzielten Werküberſchüſſe voll und ganz be

Jn Sachen des Dreibundes
Die von uns geſtern verzeichnete Nachricht der Wiener Neuen Fr Pr

daß der deutſche Staatsſekretär Tſchirfchky begleitet vom römiſchen Bot
ſchafter dem Grafen Monts nach Wien und dann nach Rom reiſt um
über die Fortdauer des Dreibundes zu verhandeln die von einer
eventuellen Kündigung im Jahre 1908 abhängt wird wie der Frkf Zig
aus Rom depeſchiert wird vom Popolo Romano alſo kommentiert Jn
ernſten italieniſchen politiſchen Kreiſen werde die Frage des Fortbeſtandes
des Dreibundes als ſelbſtverſtändlich betrachtet Das Wiener Blatt habe
recht wenn es feſtſtelle daß die Beziehungen zwiſchen Rom und Wien
ſchlechter ſeien als zwiſchen Rom und Berlin wenn auch nicht durch die
Schuld der beiden Regierungen ſondern des Publikums deſſen ober
flächlicher Teil ſich zu ſehr durch ehe aufregen laſſe Wenn
die Neue Fr Pr die Schuld für Aufbauſchung ſolcher Zwiſchenfälle ge
wiſſen unverantwortlichen Agitatoren in Jtalien beilege die von einem Teil
der Preſſe unterſtützt werde ſolle ſie bedenken daß auch im andern Lager
viele bemüht ſeien das gegenſeitige Mißtrauen zu ſchüren Uebrigens ſei
die antiöſtreichiſche Bewegung in Jtalien meiſt künſtlich Die Mehrheit des
Landes ſei von den Wohltaten des Dreibundes überzeugt

Frankreich
Königin Margarita von Jtalien in Paris

Die Königin Margarita Mutter des Königs Vittor Emanuel III be
findet ſich ſeit zwei Tageu in Paris das ſie zum erſten Male in ihrem
Leben beſucht Sie kam in ihrem Motorwagen über Aix les Bains von
wo aus ſie die Grüfte ihrer Ahnen der Herzöge von Savoyen in der jetzt
franzöſiſchen Abtei Haute Combe beſuchte Grenoble und Bourges nach der
Touraine und beſichtigte hier die alten Königsſchlöſſer an der Loire Die
Königin die in einem Hotel der Place Vendöme unter dem Namen einer
Gräſin Stupinigi abgeſtiegen iſt durchſtreift Paris zu Fuß und zu Wagen

attentat auf den Chef der hieſigen Garniſon Generalmajor Dumbadſe
verübt worden als dieſer in einer Equipage nach der Kaſerne des Regi
ments Breſt fuhr Der General wurde nur leicht der Kutſcher und zwei
den General begleitende Soldaten wurden ſchwer verletzt Der General
ſchoß auf den davoneilenden Täter Zwiſchen dieſem und den in der Nähe
der Kaſerne ſtehenden Soldaten entſpann ſich eine Schlägerei Es gelang
ihm jedoch zu entkommen Das an die Kaſerne angrenzende Gelände iſt
von Truppen umſtellt Es finden Hausſuchungen ſtatt da man aunimmt
daß mehrere Perſonen an dem Anſchlag beteiligt geweſen ſind

Orient
Der neue Oberkommiſſar von Kreta

Alexander Zaimis der neue Oberkommiſſax von Kreta hat auf der
Jnſel eine beſſere Aufnahme gefunden als man nach den wilden Demon
ſtrationen bei der Abreiſe des Prinzen Georg erwarten mußte Er wurde
von Vertretern aller kreiiſchen Parteien herzlich begrüßt Der Führer der
Majorität und Präſident der Nationalver ſammlung Michelidakis ver
ſicherte ihm in einer kurzen Anſprache daß alle Kreter ihm völliges Ver
trauen innige Liebe und aufrichtige Hingebung entgegenbrächten Der
Bürgermeiſter von Kanea Phumis betonte daß die Kreter die Ernennung
von Zaimis als Anerkennung der nationalen Zuſammengehörigkeit Kretas
und Griechenlands auffaſſen Jn ſeinen Antworten hob Zaimis ſtark her
vor daß er als Erwählter des Königs der Griechen komme und als ſeine

rechtigt des ferneren aber auch noiwendig um das geſundheitsſchädliche Aufgabe erachte den Weg zur Union zu ebenen Namens der Mächte nter 79 Fällen die auf Tuberkuloſe zu unterſuchen waren 20 mal Tuber 2
UeberſchichtenUnweſen zu beſeitigen Des weiteren fordert die Verſamm ſprach der öſtreichiſche Konſul die Hoffnung auf ſchnelle Herſtellung der lbazillen nachgewieſen während von 41 diphtherieverdächtigen Unter i Ko
jung von den Vergwerksbeſitzern und der Regierung die Aufhebung der öffentlichen Ordnung und die Wünſche für das Gedeihen Kretas aus ſuchungsproben 21 von 22 typhusverdächtigen 7 bakteriologiſch ſichergeſtellt

vielfach noch beſtehenden Sperre die den Arbeitern die Freizügigkeit raubt t h die ſchen we W rin S r gibt W wurden i e
und ſie zu Staatsbürgern zweiter Klaſſe herabdrückt Ferner verſprechen bekanut daß er Anhänger freiheitlicher Einrichtungen ſei und verſpricht Di ß ſalle Anweſenden mitzuhelfen daß die große Maſſe der Jndifferenten für Gleichheit für alle unabhängig von der Religion Preßfreiheit und un geleg Te c err
die Organiſation gewonnen wird denn nur ein ſtarker kräftiger Verband parteiſche Juſti ſodaun weiſt er auf die Verdienſte der Schutzmächte um ſchioßbrauerei bis nach der Trothaerſtraße ſowie der Weiche am Straßenbahn Un
kann die Lage der Bergarbeiter verbeſſern Die Verſammelten verpflichten j Kreta hin und mahnt die Kreter zur Einigkeit und Ordnung depot in der Seebenerſtraße zu genehmigen Die Straßenbahn Kommiſſion gu
ſich in allen Lagen der Lohnbewegung nur auf die Anweiſungen der Ge A if har beſchloſſen den ſtädtiſchen Kollegen zu empfehlen die erbeteneſamtleitung zu hören und ſich zu keinen unüberlegten Schritten merira Genehmigung zu erteilen und der Magiſtrat iſt dieſem Beſchluſſe beigetreten J
verleiten zu laſſen denn nur durch Einmütigkeit und Disziplin kann Neues von den Raſſenkämpfen Den Stadtverordneten wird demnächſt ein diesbezüglicher Vertragsentwur n
unſere berechtigte Sache glücklich zu Ende geführt werden Die Raſſenkämpie zwiſchen Weißen und Negern dauern fort trotz vorgelegt werden einaller Maßnahmen der Regierung zur Verhinderung derartiger Greuel Jn Stadttheater Am Mittwoch den 10 Oktober wird der Deutſche M

der Nähe von Mobile in Alabama wurden zwei Neger von 69 mas Luſtſpiel Cyklus fortgeſetzt Zur Aufführung gelangen zwei kleinere Luſt J

r e e r eeeeeerreerrreeerr geſZwei rieſige Reiſekoffer mit Toiletten Wäſche Schmuck und Aber Meinhard ſah nicht auf ohne ein Wort zu reden ſchildert Und der Schreiber ſetzt ſeinen Namen darunter und deſ
ſonſtigen lieben kleinen Andenken ſtanden ſchon bereit ihr
Kontrakt war abgelaufen eine ſtille friedeſelige Zeit war für
ſie angebrochen und jeden Tag wenn Meinhard kam planten
und redeten ſie von ihrem Glück

Jmmer erwartete Marie den geliebten Mann hinter den
wallenden Gardinen und wenn ſie ihn um die Ecke biegen ſah
ſchlug ihr Herz ſchneller in ſeliger Erwartung

Und dennoch miſchte ſich zuweilen auch in das Glück das
Meinhards Liebe ihr bot ein Bangen ein quälendes Etwas
das ihr oft den Schlaf raubte das wie eine Bleiwolke jeden
frohen Aufſchwung niederdrückte und ſie ſo ängſtlich und nervös
machte daß ſie bei jedem lauten Geräuſch zuſammenfuhr jeden
einlaufenden Brief mit Herzpochen öffnete jede Zeitung mit
fliegenden Pulſen las und ſorgenvoll gequält in Meinhards
Züge ſah ob er nicht wieder und wieder Vergeſſenes hervor
zerren Totes hervorſcharren würde

Auch heute ſtand ſie harrend am Fenſter und ſah voll
Sehnſucht und Liebe nach dem geliebten Mann aus dem all
ihr Fühlen und Hoffen galt den ſie glücklich machen wollte in
voller Hingabe treu und feſt wie es die Heiligkeit der Ehe
der Gotturſprung der Liebe gebot

Sie mußte länger warten als gewöhnlich und als er endlich
um die Ecke bog ſah ſie ſofort an ſeiner ganzen Haltung
daß er niedergedrückt war Er trug den Kopf nicht ſtolz
erhoben wie es für gewöhnlich ſeine Art war und ſein Gang
war langſam und zögernd Er war ſo in Gedanken vertieft
daß er es ſogar vergaß zu ihr aufzuſehen und als ſie ihm
beklommen entgegenging und ihn begrüßte klang ſein Gegengruß
unfroh und gequält Sie tat ſich Gewalt an und zwängte die
aufſteigende Bitterkeit zurück ſie ahnte ja an ſeinen Augen
ſeinem ganzen Weſen daß wieder die unſeligen Zweifel ihn
bedrückten und zärtlich ergriff ſie ſeine Hände Grüß Gott
Liebling rief ſie innig ſieh nur her heute iſt mein Brautkleid
ſchon gekommen Jeden Tag fügt ſich ein Ring mehr zur
boldenen Decke die uns bald umſchlingen wird

griff er in die Bruſttaſche und zog einen Brief hervor den er
ihr reichte

Wie Du ſeltſam biſt ſagte ſie mit wehbebender Stimme
was drückt und bekümmert Dich denn Karl daß Du kein

Wort für mich haſt daß Du ſo verdroſſen dreinſchauſt
Sie drängte ihn dabei zum Diwan hin auf dem er ſich
ſchwer ſeufzend niederließ Bitte lies den Brief ſagte er
tonlos

Sie begriff ſie ahnte noch ehe ſie las
Man hat mich wieder verleumdet preßte ſie hervor

und raſcher kreiſte ihr Blut Nach einer kleinen Pauſe ſtieß ſie
heftig hervor Und Du glaubſt jenem Schurken mehr als
mir

Lies hauchte er und ſtützte den Kopf ſchwer in die
Hände

Aber ſie tat nicht warum er ſie bat Bis in die Lippen
vor innerer Erregung erbleichend gab ſie ihm den Brief zurück

Jch will ihn nicht leſen ſagte ſie
Zetzt erſt ſah er ſie an ſie erſchrak vor dem Ausdruck

tiefſten Schmerzes in ſeinen Zügen weich und milde legte ſie
ihre Hände auf ſeine Schultern und fragte Vertrauſt Du
mir Karl

Er antwortete nicht Da faßte ſie ſein Haupt und wie
ein Aufſchrei tiefſter Angſt klang ihre wiederholte Frage

Vertrauſt Du mir
Es war als ob er über der Seelenqnal die durch ihre

Worte klagte aus einem böſen dumpfen Traum erwachte mit
einer Stimme in der tauſend Tränen zu zittern ſchienen ſagte
er Wie ein Seliger wie ein Verzückter ging ich durch den
Maitag mit keinem Fürſten hätte ich getauſcht ſo namenlos
beglückt war ich in dem Gedanken Dich bald ganz zu beſitzen
in ſtillem weltabgeſchiedenen Frieden mit Dir und unſerer
Liebe zu leben Und heimkehrend fand ich den unſeligen Brief
der die unerhörteſten Dinge mit den kleinſten Details von Dir

Bäumen aufgehängt Die Neger waren von beamten von Bir
mingham abgeholt worden um in Mobile vor Gericht geſtellt zu werden

Jn Macon in Georgia entſtand am Sonnabend nacht in einem Baſar
ein Streit zwiſchen Weißen und Negern der in eine allgemeine Schießerei
ausartete Drei Männer wurden erſchoſſen Militär mußte auf
den Schauplatz der Exzeſſe geſchickt werden um ein allgemeines Morden
zu verhindern

Afrika
Neue Ueberfälle in Marokko

Jmmer wieder kommen aus Marokko Nachrichten über Beläſtigung
und Mißhandlung von Fremden davon ſiud auch wiederbolt Deutſche
betroffen worden Aus London wird berichtet Anhänger des Scheriffs
Maelain haben ſich in Marakeſch Angriffe auf Deutſche zuſchulden
kommen laſſen über die die Lokalpreſſe in Tanger ausführlich berichtet
Telegramme von dort heben folgendes daraus hervor Zunächſt wurde
der Vertreter eines hervorragenden deutſchen Handels hauſes angegriffen
indem man ihn vor der Moſchee vom Pferde zerrte und ihn zwang eine
Strecke weit barfuß zu gehen Gleichzeitig wurde ſein Diener durch
Meſſerſtiche verwundet Als der deutſche Konſularagent ſich zur Be
ſchwerdeführung zum Gouverneur begab weigerte dieſer ſich ihn zu emp
fangen da der Sultan Befehl erteilt habe Mael ains Leute in der Stadt
vollkommen frei gewähren zu laſſen Daraufhin griff eine Anzahl Fana
tiker den Konſularagenten vor der Tür des Gouverneurhaufes tätlich an
und führte Schläge nach ſeinem Kopfe Seither haben ſich in Befolgun
der Befehle des Sultans alle Beamte einſchließlich Gouverneurs
Ma elain zur Verfügung geſtellt

Andere bedrohen das franzöſiſche Grenzgebiet im
Süden Marokkos Nach einer Meldung aus SidiBelabes ſei es nötig
daß wegen unmittelbar bevorſtehender Proklami des heiligen Krieges
im marokkaniſchen Bezirke Tafilet Frankreich militäriſche Gegenmaßnahmen
werde treffen müſſen Zunächſt ſollen drei Grenzpoſten durch 800 Mann

auf Herrn Rentier St V Reiling Dann wurden die Anträge auf
Erhöhung der Penſionen für 4 Beamte auf Grund des Penſionsgeſetzes
genehmigt ebenſo die Peuſionierung des Bureauaſſiſtenten Seroka die
Verſetzung des Sekretärs Kluge in die Gehaltsklaſſe Ia die Verſetzung
des Steuer Erhebers Baltze und des Kanzliſten Jäger in die Gehalts
klaſſe II ſowie die Verſetzung des Boten Karl Parche in die Gehalts
klaſſe Ia Weiter genehmigte die Verſammlung die Anſtellung dreier
Bureauaſſiſtenten Hoppe Urban und Muſchke und bewilligte einem
erkrankten Lehrer eine Kurunterſtützung Dann wurde noch die Annahme
eines Kapitals zur Unterhaltung eines Erbbegräbniſſes auf dem Nordfried
hofe genehmigt desgleichen die Annahme eines Vermächtniſſes von
15000 Mk Unter Ausdruck des Dankes gegen den Erblaſſer Endlich
vollzog die Verſammlung noch die Wahl des Schuhmachermeiſters Paul
Grothe zum Pfteger für den 24 Armenbezirk

Kaufmannsgericht Die Ergänzungswahl der Beiſitzer zum
Kaufmannsgericht findet am Mittwoch den 14 November von vormittags
10 bis nachmittags 3 Uhr ſtatt Näheres iſt aus der amtlichen Bekannt
machung zu erſehen

Unterſuchungsſtelle für anſteckende Kraukheiten Jm Laufe
des Monats September ſind von der mit dem hygieniſchen Inſtitut der
Univerſität Halle verbundenen Unterſuchungsſtelle für anſteckende Krank
heiten 160 Proben aus dem Stadtbezirk Halle unterſucht worden Davon
rührten 66 aus den Königlichen Kliniken 17 aus anderen hieſigen Kranken
häuſern und 77 von praktiſchen Aerzten her Unter anderem wurden

bietet mir Beweiſe Beweiſe Hörſt Du
Marie ſtand hochaufgerichtet vor ihm nichts in ihrem

marmorbleichen Geſicht verriet wie ſie verwundet war in tiefſter
Seele Ruhig mit dem Tone unſäglicher Verachtung ſagte
ſie So iſt es immer geweſen die Leute die ganz makel
loſen Gewiſſens ſind und die Ehrloſen denen die Lüge zur
zweiten Natur geworden iſt ſteinigen die Armen die in Schwäche
fehlen konnten Daß ich gefehlt hatte habe ich Dir in ſchwerer
Stunde geſtanden Fehlen aber iſt nicht ſchlecht und niederträchtig
ſein Schwach ſein iſt kein Verbrechen Wer mich aber einer
Niedertracht einer Schlechtigkeit zeiht iſt ein Verleumder der
niedrigſte Verworfene den ich mir ausdenken kann und wer
ſolchem Verleumder mehr glaubt als mir der hat mich nie
geliebt nie gekannt nie erfaßt

Er redet von Beweiſen ſtöhnte Meinhard
Die Empörung und der Schmerz rangen in ihr einen

wehen Kampf aber wie ſie ihn mit dem leidgequälten Geſicht
vor ſich ſah quoll doch ihre große innige Liebe wieder über
Zorn und Weh hinweg und ſich an ſeine Seite ſetzend zärtlich
den Arm um ſeinen Nacken geſchmiegt ſagte ſie weich Hat
Deine Barmherzigkeit mir nicht längſt vergeben

Jch n ohne zu wiſſen
Armer Mann Wie töricht Du Dich quälſt Glaube und

vertraue doch mir und nicht jenen die uns unſer Glück nicht
gönnen und uns auseinanderzerren möchten Oder ſoll ich
weil es irgend einem hergelaufenen Subjekt beliebt Dich zu
ſchrecken vor Dir wie vor Gott die Beichte eines langenLebens ablegen damit Du wieder vertrauen kannſt Fühlſt Du

denn nicht daß Deine Liebe ſtirbt wenn ſie mich zu foltern
beginnt und daß die meine den Märtyrertod erleidet wenn Du
heute an mich glaubſt und morgen zweifelſt heute verzeihſt und
morgen von neuem Richter und Henker biſt

Fortſetzung folgt
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Leben und Werke einen Vortrag zu halten und aus Bürgers Dichtungen

cr 25 Wcitod h ge fur Dall Und venl Duullrels 19 ober Dieſpiele Zunächſt Goethe s Mitſchuldigen 3 Akte ſodann Der zerbrochene
Krug von Heinrich von Kleiſt Donnerstag wird Sherlock Holmes
wiederholt Als Operettennovität wird Die Schützenlieſel vorbereitet

Neues Theater Als 2 Novität im Abonnements Zyklus geht
A Schwayers Tragödie eines Schülers Die Sittennote am Mittwoch
zum erſten Male in Szene Donnerstag bleibt das Neue Theater einer
Vereinsfeſtlichkeit wegen geſchloſſen Die nächſte Wiederholung von Die
Kieler Woche findet am Freitag den 12 Oktober ſtatt

Risler Klavierabend Ein dem Halleſchen Konzert Publikum
ſeit Jahren immer willkommener Gaſt hält demnächſt hier wieder Einkehr
Edouard Risler der am 29 d M in den Katiſerſälen einen Klavier
abend veranſtaltet Billewormerkungen können ſchon jetzt in der Hof
muſikalienhandlung Reinhold Koch erfolgen

Kaiſer Panorama Gr Ulrichſtraße 6 J Jn dieſer Woche ſind
Anſichten von dem Louvre und Luxemburg Muſeum in Paris ausgeſtellt
Im Louvre ſehen wir den Saal der Abdrücke fremdländiſcher Muſeen und
einzeine Statuen Der kämpfende Gladiator die Meeresaphrodite
Achilles Diana mit der Hirſchkuh Apollo Dianag im Bade
Merkur und Pſyche Alexander und Diogenes Amor Perſeus

befreit Andromeda Die Toilette der Atalante Milon von Crotonne
Mädchen am Brunnen George Sand Mucius Seaevola Sapho
Prometheus mit dem Adler Die Badende Paris und Amor undKſoche Die ausgeſtellten Statuen im Luxemburg Muſeum ſind Der

Blinde und der Gichtbrüchige Tanagra Statuen Gruppe Perſeus
und Gorgone Die Muſe Die Mutter der Gracchen Jugend und
Liebe Der Kuß Pan mit jungen Bären ſpielend Der Morgen
Gallia Aurora Letzter Kuß Eva vor dem Sündenfall Agar

und Jsmail Jm Felde Die Tugend Die Sirene Die Pſyche
Leda und Schwan Die Unſterblichkeik Die Ruine und Die drei

Grazien Die Aufnahmen dieſer koſtbaren Kunſtſerie ſind vorzüglich ausgeführt und ein Beſuch des Panoramas in dieſer Woche hauptſächlich

Erwachſenen ſehr zu empfehlen Nächſte Woche Die ſächſiſche Schweiz

Thüringiſchſächſiſcher Geſchichts und Altertumsverein
Monatsverſammlung Donnerstag d 11 Oktober abends 8 Uhr im
evangeliſchen Vereinshauſe Kronprinz 1 Vortrag des Herrn Profeſſor
C Könnecke Geſchichtliches aus einer kleinen niederſächſiſchen Stadt
2 Herr Profeſſor G Hertzberg Die Stadt Halle unter der Herrſchaft
des Hauſes Habsburg

Der deutſche Moniſtenbund der im Januar ds J in Jena
unter dem Ehrenvorſitz des Herrn Profeſſor Ernſt Häckel gegründet worden
iſt beginnt allmählich ſeine Wirkhamkeit zu entfalten Seit Juli erſcheinen
zunächſt als beſcheidene Monatsſchrift die Blätter des D vor
kurzem iſt die erſte Flugſchrift über Monismus und Naturgeſetz von
Ernſt Häckel herausgekommen der bald andere über Monismus und
Chriſtentum Monismus und Religion Monismus und Ethik

Monismus und Strafrecht folgen ſollen Nunmehr beginnen auch die
Redner des Bundes ihre Tätigkeit Am Freitag den 12 Oktober werden
wir in Halle im Reichshof Gelegenheit haben einen Vornrag über Die
Theſen des Moniſtenbundes zu hören Der Vortragende Dr Heinrich
Schmidt Jena iſt Generalſekretär des D B und langfähriger
Aſſiſtent Häckels

Verband deutſcher Poſt und Telegraphen Aſſiſtenten
Der Orréverein Halle Saale hält am Donnerstag d 11 d M eine
geſchäftliche Sitzung ab Auf der Tagesordnung ſteht u Bericht
erſtattung über die Wanderverſammlung in Zeitz und über den 16 Verbands
tag in Berlin ferner Die Generalverſammlung des Beamten Konſum
vereins Halle a S Am Freitag d 19 d M findet im Vereins
lokal ein FamilienUnterhaltungsabend ſtatt

Volksbildungsverein Freitag den 12 Oktober abends S Uhr
findet in den Thalia Feſtſätlen der 46 Unterhaltungsabend ſtatt der
von dem Vereins Männerchor durch Vortrag eines Liedes eingeleitet wird
Nach der Anſprache des Vorſitzenden Herrn Oberlehrer a D Rienau
ſpricht Lehrerin Fräulein Allendorf einen Prolog Sodann bietet
Fräulein Marianne Geyer Berlin einige Lieder zur Laute Die Künſt
lerin eroberte ſich als Konzertſängerin bereits im März d Js durch den
außerordentlich beifällig aufgenommenen Vortrag von Kompoſitionen
Roſegger ſcher Lieder alle Herzen Da der Unterhaltungsabend beſonders
Gottfried Auguſt Bürger gewidmet ſein ſoll hat ſich Herr Lektor
Dr Geißler Lehrer der Vortragskunſt bereit erklärt über Bürgers

zu rezitieren Nach dem vorliegenden Programm verſpricht der Abend
einen hohen Genuß Wie wir hören ſind in den letzten Tagen ſehr
zahlreiche Anmeldungen von neuen Mitgliedern erfolgt Auch an der
Abendkaſſe werden Anmeldungen entgegengenommen und jedermann Jahres
berichte unentgeltlich zur Verfügung geſtellt

Der Verein ehem 47er beging am Sonntag die Feier ſeines
11 Stiftungsfeſtes in den Thahta Feſtſälen Nachdem der 1 Vorſitzende
Kamerad Werkmeiſter H Schaaf die recht zahlreich erſchienenen Feſt
teilnehmer begrüßt hatte wies Herr Major a D von Riedenau in
einer ſchwungvollen Anſprache auf die Zwecke und Ziele der Militärvereine
hin Die Anſprache ſchloß mit einem Hoch auf den Kaiſer worauf die
Nationalhymne geſungen wurde Dann ſpielte die Henſchel ſche Kapelle
Konzertmuſik Eine Anzahl Kameraden und Vereinsdamen brachten die
beiden Einakter Dr Kranigs Sprechſtunde und Ordre iſt ſchnarchen
recht flon zur Aufführung Hieran ſchloß ſich ein Ball

Der Allgemeine Konſumverein Halle a S und Umgegend
errichtete auf Veſchluß ſeiner letzten Generalverſammlung eine Sterbe
Unterſtützungskaſſe für ſeine Mitglieder Beiträge ſind ſeitens der Mit
glieder nicht zu zahlen dagegen wird die Unterſtützung beim Todesfall
eines Mitgliedes oder deſſen Ehegatten ſchon nach einjähriger Mitgliedſchaft
gewährt Bedingung iſt nur daß das Mitglied den Geſchäftsanteil voll
eingezahlt und einen entſprechenden mindeſtens 200 Mt betragenden
Warenumſatz beim Verein hatte Die Unterſtützungsſätze werden nach
einer beſchloſſenen Staffel gezahlt und richten ſich nach der Länge der
Mitgliedſchaft und nach der Höhe des Warenumſatzes

Jahnſcher Turnverein Jn der Generalverſammlung konnte ſeſt
geſtelli werden daß ſich der Turnbetrieb gegen das Vorjahr bedeutend ge
deſſert hat Die Vorſtandswahl brachte folgendes Reſultat Vorſitzender
Buchhalter O Seelmann Schriftwart Buchdrucker O Kamenz
1 Turnwart MagtſtratsAſſiſtent O Anlauft 2 Turnwart Gelbgießer

P Wurche Kaſſenwari Maſermeiſter P Berbig der zugleich Stell
vertreter des Vorſitzenden iſt 1 Gerätwart Buchbindermeiſter O Knie
ſtedt 2 Gerätewart Bahnbeamter O Cramer Jn den Vergnügungs
Ausſchuß wurden die Turnbrüder Steinbrecher und Becker gewählt Als
Vertreter in den weiteren Ausſchuß der Turnerſchaft Halle und Umgegend
entſendet der Verein die Turngenoſſen Berbig Anlauft Weber Wurche
Schramm und als Stellvertreter Turnbruder Reichmann Die Turn
ſtunden finden jeden Dienstag und Freitag abends von 10 Uhr in der
Turnhalle der Mittelſchule Torſtraße ſtatt Anmeldungen werden daſelbſt
und im Vereinslokal entgegengenommen

Krieger Begräbnis Verein Halle a S Jn dem Berichte
über die Generalverſammlung des Vereins ſind eine Anzahl Namen ſalſch
wiedergegeben Kamerad Baucke nicht Banecke war einer der Stifter des
Albums Ferner wurden in den Vorſtand gewählt Karnſtedt nicht
Kamſtedt als Kaſſierer Acht zehn nicht Achtgebe Lüders nicht Ludeis
Knobloch nicht Knoblauch als Beiſitzer Außerdem iſt die Hauptver
ſammlung nicht am 20 ſondern am 21 Oktober

Verſchluckter Küchenſchrankſchlüſſel Der 1 Jahr alte Sohn
des ſchen Ehepaares Martinſtraße verſchluckte einen Küchenſchrank
ſchlüſſel den das Kind ergriffen und ſofort in den Mund eckt hatte
Der Kleine ſollte in der Klinik mittels Röntgenſtrahlen unterſucht werden
er brauchte aber keine ärztliche Hülfe förderte vielmehr den verſchluckten
Schlüſſel auf natürlichem Wege wieder an das Tageslicht

Grober Unfug Jn der vergangenen Nacht gegen 2 Uhr wurden
vor dem Grundſtück Viktoriaſtraße 31 von Angetrunkenen die Scheiben
einer Gaslaterne zertrümmert Die Täter ſind ermittelt worden

Selbſtmord eines Soldaten Der Soldat Neuling welcher
ſich wie wir geſtern berichteten von einem Eiſenbahnzuge überfahren leß
war Oekonomie Handwerker beim 75 Feldart Regiment er ſoll aus
unglücklicher Liebe Selbſtmord begangen haben

Statiſtiſches Jm Monat September 1906 ſind in der Stadt Halle
449 Kinder als geboren angemeldet 230 männlichen und 219 weiblichen
Geſchlechts darunter 64 uneheliche Geburten 20 männliche u 22 weibliche
von hieſigen 12 männliche und 10 weibliche von auswärtigen Müttern

Von t12 Kindern ſind die Eltern evangeliſcher Konfeſſion

12 e katholiſchermaoſaiſcher

1 genmuiſchter22 DiſſidentAls verſtorben ſind ängeieldet 168 Perſonen männlichen und
127 weiblichen Geſchlechts 295 dazu 10 Totgeburten 305
Todesfälle

Alter der Verſtorbenen
unter 1 Jahr 50 männlichen 41 weiblichen Geſchlechts

von 1 9 925 14 4 810 5 4 81115 1 2e 20 7 4 3 m2 21 30 3 J 7 J31 40 15 4 10 3 44160 17 4 551 60 18 761 70 15 1771 80 10 5 7 aüber 81 3 r 7unbekannt r S168 männlichen 127 weiblichen Geſchlechts
238 waren evangeliſcher 14 katholiſcher 3 moſaiſcher Konfeſſion
Diſſident ungetauft 40
Es waren 98 männliche 74 weibliche ledig 62

27 weibliche verheiratet 10 männliche 24
männliche 2 weibliche geſchieden
Geboren wurden 449 Todesfälle waren 305 mithin 144 Geburten

mehr als Todesfälle
Ehen wurden 105 geſchloſſen

Telegramme und letzte Nachrichten
Marienburg 9 Oktober Wolffs Bur Der Kaiſer traf

geſtern nachmittag um 3 Uhr 20 Min an der Halteſtelle Nogatbrücke ein

und wurde vom Landrat Freiherrn Senfft von Pilſach und dem
Kommandeur des Jnfanterie Regiments Nr 152 Oberſten Freiherrn
von Normann empfangen Er fuhr mit dem Landrat und dem Chef
des Zwilkabinetts von Lucanus nach dem Ordensſchloſſe und beſichtigte
dieſes Kurz nach 5 Uhr fuhr er nach Danzig weiter Dort traf der
Monarch abends 61 Uhr ein und nahm im Kaſino des 1 Leib Garde
Huſaren Regiments Nr 2 in Langfuhr das Souper ein Gegen 10 Uhr
erfolgte die Weiterfahrt nach Werbellin

Hof 9 Okwober Wolff s Bur Geſtern nachmittag überfiel im
Flur des Hauſes Ludwigſtraße 29 ein gewiſſer Friedrich Wilhelm Schwab
Kolporteur aus Schönberg Zwickau den Oberlandesgerichtsrat a D
Auguſt Müller und brachte ihm einen Stich in die linke Bauchſeite bei
Müller mußte ins Krankenhaus gebracht werden Die Tat iſt auf einen
Racheakt zurückzuführen Man zweifelt an der Zurechnungsfähigkeit
Schwabs

Paris 9 Oktober Meldung des B Die Buffalobahn
war geſtern nachmittag der Schauplatz eines furchtbaren Unglücks
Jm Verlauf des Motorzweirad Rennens das die Fahrer Contant und
Pernette beſtritten rutſchte Pernette an einer Kurve aus und ſtürzte
Contant der dichtauf folgte konnte Pernette indem er nach oben ſchwenkte
ausweichen rannte aber im 90 km Tempo gegen die Barriere Die Maſchine
ſauſte weiter vorbei an den Zuſchauern die ſich über die Barriere gebeugt

männliche
weibliche verwitwet

hatten Contaut mit ſeinem Rade mähte gleichſam fünf Perſonen nieder

Zwei Männern wurde der Schädel zertrümmert ein Mann blieb
ſofort tot Der andere verſtarb auf dem Wege ins Krankenhaus Eine
junge Frau erlitt ſchwere eine andere leichte Geſichtewunden Ein
Kind das auf dem Arm einer Frau ſaß entging wie durch ein Wunder
dem Tode Der Urheber der Kataſtrophe die das Publikum in einen
fürchterlichen Schrecken verſetzte kam mit leichten Schürfungen davon

Helſingfors 9 Oktober Wolff s Bur Auf dem Kongreß
der Kadettenpartei kam es zu heftigen Erörterungen über den
Reſolutionsentwurf durch welchen der Kongreß den Wiborger Aufruf
gutheißt den gegenwärtigen Augenblick aber zur Durchführung des paſſiven
Widerſtandes als nicht geeignet bezeichnet Bei der Erörterung traten zwei

entgegengeſetzte Richtungen zutage Der einen Richtung welche für die
Reſolution eintritt gehören an der Zentralausſchuß und die Hauptführer
der Partei während die andere die Reſolution bekämpfende Richtung ſich
hauptſächlich aus Provinzdelegierten zuſammenſetzt Die Ablehnung der
Reſolution müßte den Rücktritt des geſamten Zentralausſchuſſes zur Folge
haben

Kopenhagen 9 Oktober Wolff s Bur Aus Hernöſand Schweden
wird telegraphiert daß in der Gemeinde Nordingra in der Nacht zum
Sonntag eine heftige von unterirdiſchem donnerähnlichen Getöfe
begleitete Erderſchütterung verſpürt worden iſt die ſich in der Richtung
von Weſten nach Oſten bewegte und von ſtarkem Wind und Regen
begleitet war

Newyork 9 Oktober Meldung des B Tauſend e
Neger die in Newyork wohnen vereinigten ſich vorgeſtern in ver
ſchiedenen Kirchen zum Gebet um Beſſerung des Verhältniſſes zwiſchen
Weißen und Schwarzen Anlaß dazu haben die Kämpfe in den Süd
ſtaaten gegeben Biſchof Alexander Walters von der afrikaniſchen
Zionskirche der den Aufruf zu den Gebetverſammlungen erlaſſen hatte

j ſagte im Aufruf daß Weiße verſuchten eine Million amerikaniſcher
Bürger zu entrechten und zu vernichten Jm Süden ſind vorgeſtern nacht
wieder einige blutige Krawalle vorgekommen

Der Kaiſer
und Hohenlohe s Bismarck Erinnerungen

Wir haben bereits unter Deutſches Reich mitgeteilt daß der Kaiſer
ſeinen größten Unwillen über die Veröffentlichungen welches ſein Verhältnis

zum Fürſten Bismarck und die Gründe von deſſen Entlaſſung be
treffen ausgeſprochen Der Kaiſer bezeichnet es als ein grobe Takt
loſigkeit daß vhne ſeine vorherige Erlaubnis Angelegenheiten die ſeine Perſon

betreffen und die unabſehbare Konſequenzen nach ſich ziehen könnten ver

öffentlicht worden Das diesbezügliche Telegramm war wie jetzt bekannt

wird an den Fürſten Philipp zu Hohenlohe Schillingsfürſt den
Senior Chef dieſes Hauſes nach Schloß Podjebrad in Böhmen gerichtet
Jetzt liegt die Antwort des Fürſten Philipp auf dieſe ſchweren Vorwürfe
des Kaiſers vor

Prag 9 Oltober Meldung des B Fürſt Philipp
Ernſt zu Hohenlohe Schilling sfürſt auf Schloß Podjebrad der
ältere Bruder des Prinzen Alexander Bezirkspräſidenten in Kolmar
ermächtigt die Bohemia zu der Mitteilung daß er auf die Depeſche
Kaiſer Wilhelms dieſem ein Telegramm folgenden Jnhalts habe zugehen
laſſen Er Fürſt Philipp habe von der Art der Veröffentlichung der
Memoiren des Fürſten Chlodwig zu Hohenlohe Schillingsfürſt gar
nichts gewußt Die Memoiren ſeien Eigentum ſeines
Bruders Alexander und würden von Profeſſor Curtius in Straßburg
herausgegeben Er ſelbſt habe von ihrem Jnhalt keine Kenntnis gehabt
habe auf die Veröffentlichung keinen Einfluß genommen und überhaupt
nichts davon gewußt Es ſei ihm wohl bekannt geweſen daß die Ver
öffentlichung für ſpätere Zeit in Ausſicht genommen war Er ſei aber
entrüſtet darüber daß gerade dieſer Teil der Memoiren jetzt veröffentlicht

wurde und müſſe ſagen daß der Kaiſer über dieſe Ver
öffentlichung mit Recht ungehalten ſei

Die Eröffnung des Parlameunts in Perſien
Teheran 9 Oktober Wolffs Bur Am 7 Oktober fand hier

im großen Palais die Eröffnung des Parlaments ſtatt der das diplo
matiſche Korps die Würdenträger die Geiſtlichkeit und Vertreter der Armee
beiwohnten Unter den Klängen der Nationalhymne betrat der Schah
umgeben von den Mullahs den Saal Jn der vom Gouverneur von
Teheran verleſenen Thronrede wurde ausgeführt daß der Schah ſich bereits
acht Jahre mit dem Plane getragen habe Perſien eine Verfaſſung zu geben

Gegenwärtig halte er ſein Volk für reif für die Selbſtverwaltung und er ſei
von der Ueberzeugung durchdrungen daß die Bevölkerung die ihr gewährte

Freiheit nicht mißbrauche und daß das Parlament die Regierung bei ihren
auf den Fortſchritt gerichteten Beſtrebungen unterſtützen werde Die
Thronrede wurde mit großem Beifall aufgenommen Die ganz
Bevölkerung war freudig bewegt Am Abend fand eine
Jllumination ſtatt

Alle Neuheiten der Herbst und Winter Saison sind eingetroffen
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nnelhare

SyphilisEino Trosewort fur J Schrift on
med u chir Josef Hermaon 30 Jahre k k Cheſarrt
der Syphbilis Abteilg a K K Krankenhause Wiedeo
in Wien Nach dem in dies Buch beschrieb
neuen ein Heilverſahr wurd mohbr als 50 000
Kranke vollständ ohne Rückſfalle io kürrest
Zeit geheilt Das Buch ist iaſolge seiner
Verheitungranweisuogen unentbehrl ſ jeden
Geschlechtskranken der sich vor jahrelang
Siechtum ochutzen will Geg Eins v 2M auf

Wonsch verschl 20 Pſ mehr zu ber von der

e ot o Co Lelpe s

9

Gr Ulrichstr 57Wilh Recker y Am Güterbahnbot 5

Waſchmaſchinen beſte bewährte Syſteme

Non plus ultra Welewunder

12 18 27,50Pendelmaſchine 50
Schmidts Patent Mk 45 75

Schädes Schnellwaſcher M 50 765

Wälſchereſſen und KTiſchmangeln
Mk 20 37,50 45 75

Wringmaiſchinen Mk 10,560 12

15 30
Slältöſen Dlätten Gasplätt

apparate
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